
 
Hansestadt Gardelegen 
Ortschaftsrat Miesterhorst                                                                13.10.2016 

  

 

Niederschrift 12. Sitzung des Ortschaftsrates der Ortschaft Miesterhorst 

 
 Sitzungstermin: Donnerstag, 11.08.2016 
 Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 
 Sitzungsende: 21:34 Uhr 
 Ort, Raum: Miesterhorst, Bahnhofstraße 6, 

Gemeindebüro 

Anwesend: 
Frau Grit Oelze  
Frau Bettina Wagner  
Herr Torsten Pilzecker  
Herr Oliver Schütze  
Herr Michael Truthe  
Frau Renate Heinze  

Abwesend: 
Herr Bernd Libberoth  
Frau Marion Schitteck  
  

Herr Torsten Pilzecker Protokollführer 

 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der fehlen-
den Mitglieder des Ortschaftsrates und der Beschlussfähigkeit 

2 Entscheidung über Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und Fest-
stellung der Tagesordnung des öffentlichen Teils 

3 Entscheidung über Einwendungen zum öffentlichen Teil der Niederschrift und Feststel-
lung der Niederschrift über die 11. Sitzung des Ortschaftsrates am 19.04.2016 

4 Mündlicher Bericht der Ortsbürgermeisterin 
5 Einwohnerfragestunde 
6 Vorbereitung Rentnerweihnachtsfeier 
7 Verwendung Brauchtumsmittel 
8 Anfragen und Anregungen 

 
Öffentlicher Teil 

 TOP 1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der fehlenden 
Mitglieder des Ortschaftsrates und der Beschlussfähigkeit 

  
Die Vorsitzende des Ortschaftsrates eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße 
Einberufung des Ortschaftsrates fest. Sie stellt als fehlende Mitglieder die Ortsräte, Herr 
Libberoth und Frau Schitteck, fest. 
Die Beschlussfähigkeit ist mit vier Ortschaftsräten und der Ortsbürgermeisterin gewährleis-
tet. 
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 TOP 2 Entscheidung über Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und Feststel-
lung der Tagesordnung des öffentlichen Teils 

  
Änderungsanträge liegen nicht vor, sodass die Vorsitzende des Ortschaftsrates die Tages-
ordnung für den öffentlichen Teil der Sitzung zur Abstimmung stellt.  
 

 Beschluss:  
 
Der Ortschaftsrat beschließt einstimmig die Tagesordnung für den öffentlichen Teil der Sit-
zung. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  5 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
 
 

 TOP 3 Entscheidung über Einwendungen zum öffentlichen Teil der Niederschrift und Feststellung 
der Niederschrift über die 11. Sitzung des Ortschaftsrates am 19.04.2016 

  
Einwendungen gegen den öffentlichen Teil die Niederschrift liegen nicht vor, sodass dieser 
zur Abstimmung gestellt wird. 
 

 Beschluss:  
 
Der Ortschaftsrat genehmigt einstimmig den öffentlichen Teil der Niederschrift über die 
11.Sitzung des Ortschaftsrates am 19.04.2016. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  5 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
 
 

 TOP 4 Mündlicher Bericht der Ortsbürgermeisterin 
  

Die Ortsbürgermeisterin berichtet: 
 
1. In der langen Sommerpause ist auch in der Stadtverwaltung nicht viel passiert. 

 
2. Das Ordnungsamt möchte in Zukunft bis zum 15.01. eines jeden Jahres über die öffent-

lichen Veranstaltungen der Ortsteile bzw. durch dessen Vereine Bescheid wissen (GE-
MA). 
 

3. über die Aufstellung der Friedhofpflege 2016 der Friedhofsverwaltung - die Friedhöfe 
werden alle vier Wochen gepflegt. 
 

4. Die Gerätschaften für den Friedhof (Gießkannen, Harken) werden von der Stadt be-
sorgt.  
Aussage: Isolde Niebuhr (Ordnungsamt, FB-Leiterin: Gewerbe und Ordnung) 

 
5. Frau Bauer hat folgende Thematik an den stadttechnischen Service weitergeleitet:  

Das Totholz soll beseitigt werden, und zwar 
 

a. Bahnhof-Buswendeschleife  dort befindet sich Totholz im Ahorn 
b. Bahnhofstraße   große Linden auf Höhe Bahnhofstraße 15 

 
6. Frau Otterburg hat gemeldet, dass die Bäume vom alten Friedhof Schaden an ihrem 

Eigentum anrichten. Dies wurde am 18.05.2016 an Frau Bauer gemeldet, die dies eben-
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falls an die Friedhofsverwaltung weitergeben hat. 
  
  
 TOP 5 Einwohnerfragestunde 
  

Herr. Schütze teilt mit, dass das Jubiläumsfest des FSV 77 Miesterhorst vom 16. - 
18.06.2017 stattfindet. Dies soll in Form des Miesterhorster Volksfestes stattfinden. Die 
Örtlichkeiten sind noch nicht festgelegt. 

  
  
 TOP 6 Vorbereitung Rentnerweihnachtsfeier 
  

Es sind auch in diesem Jahr wieder 500,00 Euro für die Rentnerweihnachtsfeier eingeplant. 
 
• Geplant ist wieder, die Feier bei der Gaststätte Tangermann „Zur Schmiede“ durchfüh-

ren zu lassen. 
 

• Der Zeitpunkt sollte - wie jedes Jahr - Anfang Dezember sein, was dem Kindergarten zu 
früh ist, da die Weihnachtslieder noch nicht einstudiert sind. Daher wird überlegt, dies 
etwas später zu machen (in der Woche vom 15.12.2016). 

 

- Programm: Frauenchor, Kindertagesstätte, Weihnachtsmann, eventuell 
Körtjes aus Köckte 

- Geschenk: kleines Präsent/Süßigkeit - kam letztes Jahr sehr gut an.  
  
  
 TOP 7 Verwendung Brauchtumsmittel 
  

• Viele Vereine der Ortschaft Miesterhorst haben einen Antrag eingereicht. 
 

• Zur Verfügung stehen 2016: Ehrungen und Repräsentationen:  3000,00 Euro
 davon Ehrungen und Repräsentationen:  700,00 Euro
 Brauchtumsmittel 2300,00 Euro

+ Kassenrest aus dem Vorjahr 94,37 Euro
 insgesamt 3.094,37 Euro
  

• Ausgaben Jubiläen 60,00 Euro
 Wehrleiterverabschiedung 30,00 Euro
 JHV FFW 100,00 Euro
 Maibaumaufstellen/Kranzwickeln 60,00 Euro
 Aufhebung Sperrzeit 40,00 Euro
 Blaskapelle/Volksfest 470,00 Euro
 Hüpfburg 50,00 Euro
 GEMA 55,00 Euro
 Freigetränke 150,00 Euro
 Glückwunschkarten 27,00 Euro
 Fremdenverkehrsverein Mieste 25,00 Euro
 insgesamt 1.067,00 Euro
  

• noch verfügbar: Ehrungen und Repräsentationen: 475,25 Euro
 Brauchtumsmittel 1.542,60 Euro
 insgesamt 2.017,85 Euro
  

• abzüglich Zuschuss Kindertagesstätte 150,00 Euro
 Rentnerweihnachtsfeier 550,00 Euro
 Jubiläen 50,00 Euro
 Volkstrauertag 25,00 Euro
 insgesamt  775,00 Euro

 
• Damit stehen dem Ortschaftsrat noch cirka 1.200,00 Euro zur Verfügung.  
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• Alle Vereine sollen einen Antrag stellen. Bei der nächsten Ortschaftsratssitzung soll 
über die Anträge entschieden werden.  
Die Anträge sollen bis 30.09.16 von den Vereinen eingereicht werden. 

  
  
 TOP 8 Anfragen und Anregungen 
  

• Durchführungen von öffentlichen Veranstaltungen der Hansestadt Gardelegen…. 
„Durch die Stadt veranstaltete Veranstaltungen (durch Ortsbürgermeister, Ortschaftsräte 
oder Freiweillige Feuerwehr“ Frage: Gehören dazu auch die Fördervereine von Freiwilli-
gen Feuerwehren? 

 
• Herr Schütze bringt eine Frage eines Einwohners ein: „Wie soll bei der „grünen Wie-

se“auf dem neuen Friedhof mit verwelkten Blumen und Gestecken umgegangen wer-
den, wenn neu Blumen abgelegt werden möchten? 
 

o Dies soll eigenständig vom Einwohner entschieden werden und dieser kann die 
alten Sträuße entsorgen. 

o Am 24.08. gibt es eine Ortbürgermeisterversammlung in Potzehne u.a. mit zu 
dem Thema „Friedhofspflege“, danach liegen weitere Informationen vor. 
 

• Herr Truthe fragt zum wiederholten Mal nach, wann endlich die Straßenabläufe der Lin-
denstraße, Breitstraße und Bahnhofstraße gereinigt werden. Diese sind seit einiger Zeit 
verstopft. 
 

• Alle: Gibt es einen anderen Weg die Brauchtumsmittel den Vereinen zukommen zu 
lassen? Der Weg über eine Rechnung erzwingt immer in Vorkasse zugehen. 

 
• Frau Ortsbürgermeisterin: Wann wir die Brandstraße in Höhe Familie Groß saniert? 

Dies sollte dieses Jahr passieren. Die Straße sackt immer weiter ab. 
 
• Frau Ortsbürgermeisterin: Wurde in der Stadtverwaltung unser Anliegen nach einem 

Geschwindigkeitswarner (Smiley ) mittlerweile diskutiert? Rückmeldungen sind dem 
Ortschaftsrat nicht bekannt. 

 
• Frau Ortsbürgermeisterin: Es sollten im Frühjahr 2016 die Tore des Bolzplatzes erneu-

ert werden. Wann wird dies erfolgen? 
Anmerkung Herr Schütze: Es sind noch Aluminiumtore zum Reinstecken verfügbar, die 
der FSV 77 sponsern könnte für den Bolzplatz. 
 

• Frau Ortsbürgermeisterin: In der Siedlungsstraßen müssen die Lindenbäume beschnit-
ten werden. Dort ist keine freie Sicht mehr möglich. 
 

• Frau Ortsbürgermeisterin: Die vor 20 Jahren bei den Baumaßnahmen der neuen ICE-
Trasse angelegten Einzäunungen zum Schutz der neuen Anpflanzungen sind marode 
und eingewachsen. Dort verfangen sich Tiere. Die Umzäunungen sind nicht mehr not-
wendig. 
Anfrage: Kann der Wunsch der Entsorgung der Bahn AG bzw. dem zuständigem Besit-
zer zugeteilt werden? 
 

• Frau Ortsbürgermeisterin: Die Schnabelstraße müsste repariert werden, Dort steht das 
Regenwasser, die Bankette müssten gefräst werden, es müssten Ausweichspuren für 
den Gegenverkehr generiert werden, da dort immer mehr Verkehr herrscht. 

  
  
 
Grit Oelze 
Vorsitzende des Ortschaftsrates  
der Ortschaft Miesterhorst 


